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Menü
Morgen

Frühstücksbuffet
***

Mittag
Bratwurst vom Grill, 

Salate, Früchte
***

Abend
Rahmgeschnetzeltes mit Teigwaren

Wetter
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Wir sind hier in Müntschemier
Die päpstliche Urkunde
Sechs Jahre vor der Gründung der Stadt Bern und mehr 
als ein Jahrhundert vor jener der Eidgenossenschaft wird 
Müntschemier zum erstenmal urkundlich erwähnt. Am 2. 
Oktober 1185 hat Papst Luzius III. in Verona den um 
1090 gegründeten Benediktinerkloster zu St. Johannsen 
auf seine Bitte hin einen Schirmbrief ausgestellt. In dieser 
Urkunde nimmt er die dem Kloster gehörenden zahlrei-
chen Besitzungen und Rechte in seinen Schutz. Ihm kam 
dieses Recht zu, Kraft seiner geistlichen und weltlichen 
Macht, über die damals die Päpste verfügten. Die Rechts-
gültigkeit eines derartigen Dokumentes konnte kaum mehr 
bestritten werden. 

In diesem Bestätigungsbrief wird in Anlehnung an den 
damaligen deutschen Namen zum erstenmal für Münts-
chemier der lateinische Ortsname Munchimur verwendet. 
Dem damaligen Brauch folgend hat der Papst zum Schluss 
sein Signum, eine Art Monogramm, auf die Urkunde ge-
setzt und anschliessend folgen, in zwei Reihen aufgeführt, 
jene der fünfzehn Kardinäle und Bischöfe die an der Aus-

Glockenturm von Müntschemier

 Nomen est omen

Quizfrage :

Woher stammt der Name Müntschemier ?

K Munitio mira

K Münschi mier (schweizerdeutsch „gib mir einen Kuss“)

K Mons mirus, französisch Montmier, Monsmier (lat. für wunderbarer Berg)

J Namensursprung nicht genau bekannt

Die Lösung dieser Quizfrage erfahren Sie nicht nach einer Werbepause, dafür 
aber in der nächsten Ausgabe.

fertigung des Schutzbriefes in irgend einer Weise mitbetei-
ligt waren. Das Original der Urkunde liegt im Staatsarchiv 
in Bern. Wie lange die kleine Siedlung zur Zeit dieser ers-
ten Beurkundung schon bestanden hatte, wissen wir nicht. 
Nach der Herkunft des Dorfnamens und anderen Erkennt-
nissen zu schliessen wohl schon seit vielen Jahrhunderten.

Auszug aus „Müntschemier – Chronik der Gemeinde“
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Witz des Tages
Der Gast im Luxushotel: 
„Mein Teller ist noch ganz feucht.“ – 
„Sei doch ruhig“, flüstert seine Frau, 
„das ist schon die Suppe!“

AdA des Tages

Sdt Ritzer ist erster stolzer Leser unse-
rer NEWSPAPER. Er hat das druck-
frische und deshalb noch warme Exem-
plar in der Nacht vom Donnerstag auf 
Freitag um 02.30 Uhr erhalten...!

Schlemmen wie im Schlaraffenland

Das Küchenteam hat uns wieder einmal mehr verwöhnt...! Im 
Namen aller möchten wir ein riesen grosses Lob aussprechen!

vorher nachher

Warum Frauen 
besser sind...


